
Vorgehensweise positive Pooltestung 

 

 

 

Kinder, die regelhaft an der 

Pooltestung teilnehmen und 

auch am Testtag des 

positiven Pools 

teilgenommen haben 

Kinder, die regelhaft an der 

Pooltestung teilnehmen, 

aber am Testtag nicht in der 

Einrichtung waren 

Kinder, die regelhaft nicht an 

der Pooltestung teilnehmen  

Bei dringendem Betreuungsbedarf kann für den Zeitraum bis zum PCR 
Testergebnis der Einzelrückstellprobe ein negativer Coronaschnelltest 
(Bürgertest) vorgelegt werden. Dieser Bürgertest muss nach der Pooltestung 
erfolgen und darf nicht älter als 24 Stunden sein. Sollte das PCR 
Testergebnis länger auf sich warten lassen, ist täglich ein aktueller 
Coronaschnelltest vorzulegen. Eine individuelle PCR 
Einzeltestung/Testergebnis der Rückstellprobe ist nachzureichen. 
 

Bei negativem PCR-Einzel Ergebnis 

kann das Kind wieder in die Kita 

kommen. 

 

Positives PCR-Einzel- Ergebnis: 

Kind muss 10 Tage in Isolierung, 

Freitestung frühestens ab dem 7. Tag 

mit neg. PCR-Test oder 

Coronaschnelltest (Bürgertest) 

Quarantänerechenbeispiel:    

Quarantäne: 01.02. – 11.02.  

Freitestung 08.02. (symptomfrei seit 

mind. 48 Stunden!) 

 

Bei einem Ausbruchsgeschehen in 

einer Gruppe oder der gesamten Kita 

(z. B. offenes Konzept) kann das KGA 

nach ausführlicher Prüfung und 

Bewertung eine 10-tägige Quarantäne 

für alle engen Kontakte (Gruppe o. 

gesamte Kita) ab letztem Kontakttag 

mit Freitestmöglichkeit an Tag 5 (per 

zertifiziertem Bürgertest) anordnen. 

Quarantänerechenbeispiel:    

Quarantäne: 01.02. – 11.02.  

mögliche Freitestung bei 

Symptomfreiheit 06.02. 

Bei dringendem Betreuungsbedarf kann ein negativer Coronaschnelltest 

(Bürgertest) vorlegt werden. Dieser Bürgertest muss nach der Pooltestung 

erfolgen und darf nicht älter als 24 Stunden sein. Das Kind nimmt ab der 

nächsten Pooltestung wieder regelhaft teil, legt aber vor der nächsten 

Pooltestung einen negativen Coronaschnelltest (Bürgertest) vor, der nicht 

älter als 24 Stunden ist. 

Nichtimmunisierte Kinder müssen das Ergebnis einer individuellen PCR Testung vorlegen. Bei dringendem 
Betreuungsbedarf kann für den Zeitraum bis zum PCR Testergebnis ein negativer Coronaschnelltest (Bürgertest) vorgelegt 
werden. Dieser Bürgertest muss nach der Pooltestung erfolgen und darf nicht älter als 24 Stunden sein. Der Kita muss der 
Nachweis erbracht werden, dass eine individuelle PCR Testung vorgenommen wurde, deren Ergebnis noch aussteht. Nach 
Maßgabe des KGA sind zusätzlich 10 Tage lang insgesamt 4 Coronaschnelltests (Bürgertests) vorzunehmen und der Kita 
nachzuweisen. Mögliche Kosten werden nicht von der Kommune übernommen.  
Nichtimmunisierte Kinder, bei denen kein PCR Test vorgenommen wird, können die Kita für 5 Tage nicht besuchen und 
sich anschließend mittels Coronaschnelltest (Bürgertest) freitesten, ohne jeglichen Test bleiben Sie 10 Tage fern. 

Genesene Kinder sollten 28 Tage nach erster pos. PCR-Testung (ersatzweise ab erster positiver Bürgertestung) nicht an der Pool- und Einzeltestung teilnehmen und 
können auch ohne Bürgertest zur Kita kommen. Sie legen einen Genesenennachweis oder ersatzweise die positive Testung und nachfolgende negative Freitestung 
oder die älter als 10 Tage positive Testung vor 
Immunisierte Kinder nicht am Pool teilnehmende (genesene oder vollständig geimpfte) Kinder können die Kita auch bei positivem Poolergebnis durchgehend ohne 
Einzeltestnachweis besuchen 
Genesen:   ab 28 Tage nach Freitestung bis zum 90. Tag nach erstem positiven PCR-Test (ersatzweise ab erster positiver Bürgertestung) 
Vollständig geimpft:  ab 14 Tage nach vollständiger Impfung bis zum 90. Tag. 


